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seit über einem Jahr bereits wird unser Handeln von der Pandemie bestimmt. Ein 

Jahr mit immer neuen Herausforderungen, Regeln, Vorgaben und Einschränkungen. 

Und trotzdem können wir positiv in die Zukunft schauen, unser Sport ist mittlerweile 

in allen Bereichen wieder möglich, die 3-G-Regel ist ebenso wie die Maske zu unserem 

ständigen Begleiter geworden. Ja, es ist nicht alles einfach und es ist manchmal auch 

schwer zu wissen, welche Regel aktuell gilt. Wir versuchen aber, Euch alle immer best-

möglich – über die Übungsleiter/innen und Aushänge – zu informieren.

Glücklicherweise haben uns viele Mitglieder die Treue gehalten, und vor den Sommer-

ferien haben wir bereits wieder einen deutlichen Zulauf an Mitgliedern verspürt. Wir 

sind noch nicht bei alter Mitgliederstärke, aber auf dem richtigen Weg. Im Volleyball 

stehen neue Mannschaften in den Startlöchern, was einen Umbau der Sporthalle 

Kästnerstraße dringend nötig gemacht hat. Wir haben die Sommerferien genutzt, um 

in der Halle zwei zusätzliche Volleyballfelder einzubauen. Somit können nun bis zu 

3 Mannschaften gleichzeitig trainieren, und wir freuen uns über neue Mitglieder und 

Mannschaften im Verein. 

Der Sommergarten hat in den letzten Wochen vielen Mitgliedern und AnwohnerIn-

nen aus dem Stadtteil eine Freude bereitet, so war es gedacht und wir freuen uns über 

die positive Resonanz. Mal sehen, ob es im Winter eine Fortsetzung in Form des ATSV 

Winterzauber gibt … 

Auch wenn die vergangenen Monate schwierig waren, gehen wir gut gerüstet in die 

Zukunft. Wir haben viele Dinge bereits angeschoben bzw. umgesetzt und sind in der 

weiteren Planung, um auch in den nächsten Jahren gut aufgestellt zu sein.

Die Planung für die 125 Jahrfeier im kommenden Jahr schreitet weiter voran und 

wir hoff en, dass wir bis dahin etwas unbeschwerter gemeinsam feiern können. Die 

Termine hierzu veröff entlichen wir in der Ausgabe 4/2021.

Euer

Alexander Svoboda 

Liebe Mitglieder,

3/2021
Euer

3/2021
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Dirk Drewes
Vorstand · Finanzen
T:   0171-4134355
M: dirk.drewes@atsvhabenhausen.de

Mark Schaff ert
2. Vorsitzender
T:   0162-5736027
M: mark.schaff ert@atsvhabenhausen.de

Mike Lüssen
Vorstand · Technik
T:   0176-83086627
M: mike.luessen@atsvhabenhausen.de

Heike Groneberg
Vorstand · Öff entlichkeitsarbeit
T:   0152-04495042
M: heike.groneberg@atsvhabenhausen.de

Alexander Svoboda
1. Vorsitzender
T:   0172-4173947
M: alexander.svoboda@atsvhabenhausen.de

ATSV Habenhausen – Ihr Vorstand
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Liebe Dagmar, lieber Rainer,

wir möchten uns herzlich für 
die Unterstützung in den 
vergangenen Jahren bedanken. 
Ihr wart immer ein verlässlicher 
Partner, sowohl bei der 
Verpfl egung aber auch im 
Sponsoring von Trikots.

Hierfür möchten wir uns herzlich 
bedanken und wünschen Euch 
im wohlverdienten Ruhestand alles 
Gute!
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TAPETENWECHSEL – UND 
DIE WAND GLEICH MIT?
Nehlsen holt Ihren Bauabfall ab.

Goldschmiedewerkstatt
Hoops

Joachim Hoops GmbH
Habenhauser Dorfstraße 5

 04 21 / 83 27 27
Holzdamm 170



Aus der Geschäftsstelle

Immatrikulations- und Schulbescheinigung nicht vergessen!
Alle Mitglieder, die das 17. Lebensjahr vollendet haben, werden gebeten, ihre 
Immatrikulations-, Schul- bzw. Ausbildungsbescheinigung in der Geschäftsstel-
le einzureichen, um weiterhin in den Genuss des ermäßigten Vereinsbeitrags zu 
kommen. Verspätet eingereichte Bescheinigungen gelten erst ab dem Einrei-
chungsdatum und führen nicht zu einer Beitragsrückerstattung.

Änderung der Mitgliedsdaten bitte mitteilen!
Änderungen der Wohnanschrift oder der E-Mail-Adresse sollten der Geschäfts-
stelle bitte unverzüglich mitgeteilt werden: info@atsvhabenhausen.de

Wichtige Informationen – bitte beachten

FERIENBETREUUNG
in den Herbstferien beim ATSV Habenhausen

Die Ferienwochen bereiten berufstätigen Eltern häufi g Betreuungsprobleme. 
Daher bietet der ATSV Habenhausen auch in den Herbstferien (vom 18.10. – 
22.10. und vom 25.10. – 29.10.2021) wieder in der Zeit von 9:00 – 16:00 Uhr für 
Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren eine Ferienbetreuung an. Unser Hauptaugen-
merk liegt auf Bewegung in Form von gemeinsamen oder freien Spielen bei uns 
auf dem Sportgelände. 
Die Kosten pro Tag beinhalten Betreuung, Frühstück, ganztägige Getränkever-
sorgung sowie ein warmes Mittagessen: pro Woche (5 Tage) 65 Euro für Mitglie-
der, 87,50 Euro für Externe, ggf. kommen 4 bzw. 5 Euro pro Tag für eine Früh- 
oder Spätbetreuung hinzu (7:30-9:00 Uhr / 16:00-17:30 Uhr). 
Weitere Informationen erhalten Sie bei uns in der Geschäftsstelle unter 
Tel. 0421-8060751 und unter info@atsvhabenhausen.de.
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Der neue Kooperationsvertrag ist zwischenzeitlich abgeschlossen worden. Für die 
Nutzung des Rabatts muss sich jedes Mitglied über einen Registrierungslink auf 
der Website bei SportScheck registrieren. Achtung: Die Anmeldung ist ausschließ-
lich über diesen Link möglich, der in der Geschäftsstelle angefordert werden kann. 
Bei der Registrierung müssen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Vorteils-
programms (›AGB‹) akzeptiert werden.

Nach der Registrierung gibt es für unsere Mitglieder 
folgende Vergünstigungen: 

10 % RABATT auf das Sortiment von SportScheck auf 
www.sportscheck.com und in den stationären Filialen. 

Zusätzlich erhält jedes Mitglied einen Rabatt in Höhe von 
30% auf Testequipment und 30% auf alle stationären Filialservices.

Ausdrücklich ausgenommen von der Gewährung des Rabatts sind Elektronik-
artikel, Fahrräder und Stand-Up Paddling Boards.
Der Rabatt nicht mit anderen Sonderaktionen oder Vorteilscoupons kombinier-
bar und nicht einlösbar beim Kauf von Geschenkgutscheinen, beim Kauf von 
Event-Tickets und bei Event-Anmeldungen.

KOOPRERATION mit

Wir freuen uns, unseren Mitgliedern mit SportScheck einen neuen 
Kooperationspartner präsentieren zu können. Alle Mitglieder unseres Vereins 
können hiervon profi tieren, bei jedem Einkauf bei SportScheck, dem 
Nachfolger von Karstadt Sport in Bremen.
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Im Spannungsfeld zwischen Lockerungen und vierter Welle hat sich Corona 
zum Trotz ein Planungsteam zusammengefunden, das die Rahmenbedingun-
gen für eine Blau-weiße Nacht erarbeitet.

Wenn es – hoff entlich! – möglich sein wird, in diesem Jahr wieder eine Blau-
weiße Nacht durchzuführen, stehen Ort und Datum jedenfalls fest:

AM 20. NOVEMBER 2021 
in unserer Halle an der Kästnerstraße – 

bitte vormerken! Nähere Informationen folgen …

Neue FSJ’ler
Til und Erik sind seit dem 1. September dabei

Am 01.09.2021 haben Til Sonnewald 
und Erik Pappiér ihr Freiwilliges Sozia-
les Jahr bei uns im Verein begonnen.
Beide werden u.a. in den Abteilungen 
Turnen, Handball und Badminton un-
terstützen und eigenständig Sportan-
gebote leiten, in der Geschäftsstelle 
unterstützen und weitere Aufgaben im 
Verein übernehmen.

Wir heißen beide herzlich willkommen und wünschen ihnen ein erfolgreiches Jahr!

Blau-weiße Nacht 2021
Save the date – 20. November 2021
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Wie berichtet gibt es ein Organisations-Team 
für die Jubiläumsfeier zum 125jährigen Beste-
hen des ATSV Habenhausen im kommenden 
Jahr. Weitere Mitwirkende sind herzlich will-
kommen. Bitte bei Alexander Svoboda melden.

Mit dieser Feier wollen wir den Verein ehren, 
aber gerne auch wieder neue Mitglieder gewin-
nen. Wir wollen Aufmerksamkeit für unseren 
Verein erringen. Und natürlich wollen wir uns 
auch selbst feiern!

Im Rahmen der Feierlichkeiten am Wochenende 11./12. Juni 2022 sind in der 
Sporthalle Kästnerstraße Stellwände der Abteilungen geplant sowie ein 25m-
Zeitstrahl für die vergangenen 25 Jahre.

Für diesen Zeitstrahl werden noch Fotos benötigt!
Wer hat noch alte Fotos von Jubiläumsfeiern, Vereinsbällen oder sonstigen 
Veranstaltungen des ATSV Habenhausen?
Insa und Conny Klün kümmern sich um alte Erinnerungen und würden sich 
sehr freuen, wenn sie diese alten Fotos für die Vorbereitung der Jubiläumsfeier 
ausleihen dürften.
Insa Klün ist unter der Telefonnummer 0176 2319 1804 oder per 
E-Mail (i.kluen91@gmail.com) zu erreichen.

Herzlichen Dank!

Die Termine:
Sa/So 11./12. Juni 2022  Jubiläumsfeierlichkeiten
1.–10. Juli 2022  Sportwerbewoche
12. oder 19. November 22 Blau-Weiße Nacht

125 Jahr Feier des ATSV Habenhausen
Alte Fotos gesucht!
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Alexander Svoboda, 1. Vorsitzender 
des ATSV Habenhausen, hat mit viel 
Kreativität und enormem Engagement 
neue Angebote des Vereins entwickelt 
und umgesetzt, nachdem die Corona-
Lockerungen dies zuließen.

Frage: Besonders der ATSV-Som-
mergarten wird hervorragend 
angenommen. Wie kam es 
dazu?

Mein Ziel war es nach dem Lock-
down, den Mitgliedern und Anwoh-

nern in Habenhausen die Möglichkeit 
der Begegnung und für Treff en zu ge-
ben. Nach der Schließung des Hotels 
zum Werdersee sind die Möglichkeiten 
doch stark begrenzt bei uns im Dorf. 
Wenn man sich die Resonanz ansieht, 
war es genau das, was hier gefehlt hat. 
Das Feedback der Gäste ist durchweg 
positiv, was uns enorm freut.

Wer besucht den ATSV-Sommergarten?
Die Gäste sind bunt gemischt, die Fa-
milie mit Kindern, die sich auf Pom-
mes, Bratwurst, Nuggets usw. freut, 
aber genau so die Clique mit 18jähri-
gen oder einfach Freunde, die sich auf 
ein gemeinsames Bier, Wein oder wei-
tere Getränke freuen. Es gibt mittler-

weile ein paar Stammgäste, die jeden 
Freitag kommen, selbst wenn das Wet-
ter mal nicht so gut ist.
Es ist jede:r herzlich willkommen, wir 
freuen uns sehr, wenn wir Gesichter 
sehen, die nicht aus dem Verein kom-
men. Der ATSV Sommergarten soll 
den Ortsteil bereichern, bei uns kann 
man gemütlich draußen sitzen und ins 
Grüne gucken.

Du hast viel organisiert und erledigt. 
Wer hat geholfen? Wer kümmert sich 
um Auf- und Abbau? Wer besetzt Bier-
wagen und Pommesbude und bestellt 
rechtzeitig Nachschub?
Gerade die ersten Male war schon eine 
ganze Menge zu organisieren. Im Vor-
wege mussten die Paletten zur Begren-
zung besorgt, gestrichen und bepfl anzt 
werden, auch der Aufbau von Tischen 
und Stühlen, Bierwagen und Pommes-
bude erforderte eine ganze Menge Auf-
wand. Hier sind es wie meist die glei-
chen, auf die man sich verlassen kann 
und die solche Aktionen unterstützen, 
namentlich möchte ich hier speziell 
Michael Normann, Reiner Wähmann 
und Oliver Behn nennen. Ohne die Un-
terstützung wäre es gerade am Anfang 
nur schwer möglich gewesen.

DER ATSV-SOMMERGARTEN –     EINE ERFOLGSGESCHICHTE
Interview mit Alexander Svoboda
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Mittlerweile übernehmen den Auf- und 
Abbau meist die Hausmeister, Michael 
Normann hat den Bierwagen fest im 
Griff  – regelmäßige Baustelle ist nur 
die Pommesbude. Hier bieten gerade 
Eileen Normann und auch Birgit Dre-
wes regelmäßig ihre Hilfe an. Sollten 
sich hier aber nicht auch weitere Frei-
willige fi nden, werden wir die Bude 
auch mal geschlossen lassen müssen.

Gab es Probleme bei der Einhaltung 
der Corona-Regeln?
Wir haben mit dem Sommergarten erst 
begonnen, als die Corona Verordnung 
dies zu ließ. Trotzdem bedeutet es 
natürlich zusätzlichen Aufwand, Ein-
richtung von Online Tools wie z.B. der 
Luca-App, parallel Zettel bereitstellen 
zur Registrierung, Tische mit QR-Code 
ausstatten usw. Hier bist Du, liebe Hei-
ke, auch eine große Hilfe, die mit ih-
rer Sorgfalt immer garantiert, dass die 
Hygienekonzepte auf aktuellem Stand 
und wir auf der sicheren Seite sind.

Wie lange gibt es den Sommergarten 
noch in diesem Jahr? Ist eine Fortset-
zung im kommenden Jahr geplant?
Ein offi  zielles Ende ist aktuell nicht 
geplant, so lange sich die Gäste freu-

weiter geht’s auf der nächsten Seite

DER ATSV-SOMMERGARTEN –     EINE ERFOLGSGESCHICHTE
Interview mit Alexander Svoboda
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en und kommen und das Wetter mit-
spielt, werden wir den Sommergarten 
weiter öff nen.
Die ersten fragten bereits, ob wir vom 
ATSV Sommergarten direkt zum ATSV 
Winterzauber übergehen. Ein direkter 
Übergang wird es mit Sicherheit nicht, 
aber ich kann mir durchaus an den vier 
Adventswochenenden ein Angebot 
mit Glühwein, Punsch, etc. vorstellen. 
Aber auch hierfür benötigen wir natür-
lich ggfs. Helfer*innen, die so etwas 
ermöglichen.

Du hast weitere neue Angebote ins Le-
ben gerufen – Boule am Freitagvormittag 
und Fahrradtouren am Freitagnachmit-
tag. Wer organisiert das und wie werden 
diese Angebote angenommen?
Auch das Boule-Angebot und die Rad-
touren (die Idee kam von Anne Peper, 
unserer Buchhalterin) zielen darauf ab, 
wieder in den Austausch zu kommen 
und gemeinsam etwas zu machen. 
Beim Boule Spiel hat sich mittlerweile 
eine kleine Gruppe von 8–12 Frauen 
und Männern gefunden, die sich re-
gelmäßig freitags um 10 Uhr auf dem 
Spielplatz Kästnerstraße triff t. Wer 
Lust hat, darf sich gerne in der Ge-
schäftsstelle anmelden und auch dazu 

kommen. Den Bau der Boulebahn hat-
ten wir bereits im letzten Jahr vorge-
nommen, um ein solches Angebot zu 
initiieren.
Auch bei den Radtouren hat sich eine 
feste Gruppe gebildet, über weiteren 
Zulauf würde sich die Gruppe freuen. 
Es werden Touren von unterschiedli-
cher Länge unternommen, Ziele wa-
ren bisher u.a. Lankenauer Höft, das 
Blockland,  etc.

Außerdem gibt es neue Kursangebote? 
Was ist neu?
Bei den Kursen haben wir eine ganze 
Menge neue Angebote ins Leben ge-
rufen. Power-Fitness-Kurse wie Power-
Pump, PowerTabata, PowerBody und 
PowerWorkout, zusätzlich haben wir 
weitere Pilates und Yoga-Kurse ins An-
gebot aufgenommen und auch einen 
Outdoor-Fitness Kurs. Ein ganz neues 
Angebot ist Qi-Gong. Dieses Angebot 
fällt in den Bereich Prävention und so-
mit kann man zu den Kosten hierfür 
von der Krankenkasse einen Zuschuss 
erhalten.
Aktuell sind in allen Kursen noch Plät-
ze frei und wir freuen uns, wenn noch 
weitere Interessierte dazu kommen. 
Details zu den sportlichen Inhalten 

DER ATSV-SOMMERGARTEN –     EINE ERFOLGSGESCHICHTE
Fortsetzung von Seite 15
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gibt es über die Geschäftsstelle oder 
auch auf unserer Internetseite unter 
www.atsvhabenhausen.de/abteilun-
gen/kurse.

Nach dem Re-Start des Sportbetriebes 
wurde den Mitgliedern für die ersten 
drei Monate der Kostenbeitrag zu den 
meisten Fitnesskursen erlassen. Wie 
kam das bei den Mitgliedern an?
Wir haben gemeinsam im Vorstand da-
rüber gesprochen, wie wir unseren Mit-
gliedern ein möglichst großes Sportan-
gebot ermöglichen können. Gerade vor 
dem Hintergrund, dass wir lange kei-
nen Sport anbieten durften, war es uns 
wichtig, dass wir den Mitgliedern für 
ihre Treue ein größeres Angebot zum 
Testen und Ausprobieren anbieten 
können. Bisher ist die Resonanz recht 
gut, wir hoff en natürlich, dass die Kur-
se auch über den 15. September hinaus 
gut angenommen werden. 

Neu ist das Angebot einer Kurs-Flatra-
te. Was ist darunter zu verstehen?
Viele Mitglieder und auch Nichtmit-
glieder besuchen bereits mehr als 
einen Kurs. Um die Kosten nicht ex-
plodieren zu lassen, haben wir eine 
Kursfl atrate eingeführt. Habe ich eine 

Kursfl atrate gebucht, kann ich hiermit 
eine Vielzahl der Kursangebote nutzen 
(ausgenommen sind Reha-Kurse und 
Präventionskurse) und dies zu einem 
festen Betrag, unabhängig ob ich 1, 2, 3 
oder mehr Angebote besuche. Wir wol-
len hiermit auch den Fitness-Studio-
Besuchern, die dort nur das Kursan-
gebot nutzen, eine Möglichkeit bieten, 
zu ähnlichen Kosten bei uns Sport zu 
treiben.

Sind für die Zukunft noch weitere neue 
Angebote geplant?
Unsere Möglichkeiten für weitere An-
gebote sind stark begrenzt, da wir über 
kaum noch freie Zeiten verfügen. Wie 
bereits in der Vergangenheit schon er-
wähnt, prüfen wir die Möglichkeiten 
für weitere Sportfl ächen. Die Planung 
und Umsetzung wird jedoch noch et-
was Zeit in Anspruch nehmen. Den-
noch, wenn jemand eine gute Idee hat, 
dann sind wir immer off en für neue 
Angebote und versuchen, diese auch 
umzusetzen. Hier sprecht mich oder 
uns im Vorstand gerne an.

Vielen Dank für das Gespräch!
Das Gespräch mit Alexander Svoboda 
führte Heike Groneberg.

DER ATSV-SOMMERGARTEN –     EINE ERFOLGSGESCHICHTE
Fortsetzung von Seite 15
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Reha-Sport
Qualifi ziertes Angebot bei orthopädischen Erkrankungen

Das Reha-Sport Angebot des ATSV Habenhausen ist auf orthopädische Er-
krankungen ausgelegt. Durch gezieltes Training wird die Muskulatur gestärkt 
und die Beweglichkeit verbessert. So kann der Verlauf von Krankheiten positiv 
beeinfl usst werden.

Die Teilnahmegebühren für anerkannte Rehabilitationssportgruppen können 
nach komplett von den Krankenkassen übernommen werden. Die entsprechen-
de Verordnung wird vom behandelnden Arzt/Ärztin ausgestellt, wenn entspre-
chende gesundheitliche Beschwerden vorliegen. Die Kostenübernahme muss 
anschließend von der Krankenkasse genehmigt und dann in der Geschäftsstelle 
des Vereins abgegeben werden. 
Alle Kurse werden von ausgebildeten, qualifi zierten und zertifi zierten Übungs-
leiterinnen und Übungsleitern durchgeführt. Für weitere Fragen wenden Sie sich 
bitte an unsere Geschäftsstelle. Eine Anmeldung in der Geschäftsstelle ist vor 
Beginn des Kurses zwingend erforderlich. 

Montag 09:30–10:15 Uhr Walter Mühlenbruch
 10:30–11:15 Uhr Walter Mühlenbruch
 16:00–16:45 Uhr Walter Mühlenbruch
Dienstag 09:00–09:45 Uhr Bastian Gremerich/
    Wiebke Wachsmann
 10:00–10:45 Uhr Bastian Gremerich/
    Wiebke Wachsmann
 20:00–20:45 Uhr Tina Acar
Donnerstag 17:00–17:45 Uhr Walter Mühlenbruch
 17:15–18:00 Uhr Tina Acar
Freitag 09:00–09:45 Uhr Walter Mühlenbruch

Fragen und Anmeldung in unserer Geschäftsstelle unter der Telefonnummer 
80 60 751 oder per E-Mail an info@atsvhabenhausen.de

19REHA-SPORTVanessa Bahlert · kurse@atsvhabenhausen.de 
Tel.: 0421 8060751



Neue Trainerin – Tina Acar
Eine kurze Vorstellung

Wir freuen uns, dass wir mit Tina 
Acar eine neue Übungsleiterin für den 
Verein gewinnen konnten.

Tina leitet bereits seit einiger Zeit 
zwei Gruppen im Reha-Sport und wird 
nach den Sommerferien die Leitung 
des Kinderturnen und Eltern-Kind-
Turnen übernehmen. Die langjährige 
Übungsleiterin Silke Roggenkamp 
wird sie in der Anfangszeit noch unter-
stützen. Zusätzlich wird sie auch die 
Leitung der Di-Kids in der kleinen Hal-
le am Bunnsackerweg übernehmen.
Neben der Leitung von Sportgruppen 
wird Tina Acar den Ausbau unseres 
Angebots im Reha-Sport und Präven-
tionssport vorantreiben, hierbei wird 
sie u.a. auch Aufgaben im Bereich 
Online-Marketing und Printwerbung 
übernehmen. 

Zur Person:
Tina Acar ist 32 Jahre alt und in Bremen geboren. Nach ihrem Schulabschluss 
absolvierte sie erfolgreich ihre Ausbildung zur Sport- und Fitnesskauff rau. Nach 
einigen Aufgaben in anderen Bereichen kehrt sie nun zum Sport zurück und 
möchte das zum Beruf machen, was ihr Spaß und Freude bereitet.
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Beschreibe Dich mit 3 Worten.
aufgeschlossen, ehrgeizig, motiviert

Was reizt Dich an der Aufgabe hier im Verein? Reha-Sport und die Arbeit mit 
Kindern im Sport sind sehr unterschiedliche Bereiche.
Die Menschen mit Herz und Leidenschaft für gemeinschaftlichen Sport zu 
begeistern. Ich arbeite gerne mit Kindern und Erwachsenen zusammen, weil es 
vielfältig, kreativ und herausfordernd ist.

Du strahlst sehr viel Ruhe und Gelassenheit aus. Ist das wichtig, um eine 
Aufgabe mit vielen unterschiedlichen Facetten zu übernehmen?
Ja, grundsätzlich bin ich ein sehr entspannter Mensch und gehe jede Aufgabe 
mit Geduld, Ruhe und Gelassenheit an. Diese Eigenschaften sehe ich als wich-
tig an, um das, was ich erreichen will, in meinen Sportgruppen umzusetzen.

Was ist Dein Ziel beim ATSV Habenhausen?
Gesundheitsorientierte Sportprogramme für Jung und Alt zu gestalten, ent-
wickeln und durchzuführen. Sowie meine Begeisterung für den Spaß am Sport 
den Menschen weiterzugeben, mit nachhaltiger Wirkung.

Vielen Dank. Wir freuen uns auf eine lange und erfolgreiche Zeit mit Dir bei uns 
im Verein.
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Unser Kursangebot im Bereich Fitness

 Zumba Montag 18:15 –19:15 
Donnerstag 20:00 –21:00

 Yoga Dienstag 09:45 –10:45
   18:45 –19:45

Mittwoch 10:00 –11:00

 Pilates Freitag 10:00 –11:00

 Rückenkurs Montag 11:15 –12:15
Donnerstag 10:45 –11:45

 PowerWorkout Mittwoch 17:15 –18:15

 PowerPump Mittwoch 18:00 –19:00

 PowerBody Freitag 09:00 –10:00

 Outdoor Fitness Dienstag 18:30 –19:30

 Selbstverteidigung  Dienstag 11:00 –12:00
 für Senioren

Für die Teilnahme an einem Kurs ist der Erwerb einer 10er Karte notwendig. 
Bitte kommen Sie vor Kursbesuch in unsere Geschäftsstelle und kaufen Sie dort 
eine 10er Karte. 
Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle 
(info@atsvhabenhausen.de oder Telefon 80 60 751) oder an die Leiterin des 
Kursprogramms Vanessa Bahlert unter kurse@atsvhabenhausen.de
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Kaufe eine 10er Karte und nutze damit 
das komplette Kursprogramm im Be-
reich Fitness des ATSV Habenhausen. 

Die Gültigkeit einer 10er Karte ist im-
mer auf 12 Wochen begrenzt, nur so ist 
es uns möglich zu kalkulieren und kos-
tengünstig ein attraktives Kursangebot 
anzubieten.
Unsere Mitglieder zahlen für die 10er 
Karte weiterhin 35,– € und können da-
mit 10x an Kursstunden teilnehmen. 
Die Kurskarte hat eine Gültigkeit von 3 
Monaten. 

Neu: die Kursfl at
Alternativ bietet sich nun auch die 
Kursfl at für alle begeisterten Kursbe-
sucher an. Hiermit habt Ihr maximale 
Flexibilität, Ihr zahlt 16,50 € je Monat 
und könnt nach Lust und Laune (und 
Verfügbarkeit) an unserem Kursan-
gebot teilnehmen. Die Kursfl at kann 
analog zur Mitgliedschaft zum 30.06. 
oder 31.12. mit einer 6 Wochen Frist 
gekündigt werden. Die Gebühr ziehen 
wir ganz praktisch einfach mit Deinem 
Beitrag ein.

Für Nichtmitglieder: 
Unsere neue Kursfl at zum sagenhaf-

ten Preis von nur 20,– € im Monat! Du 
kaufst Dir die Kursfl at und kannst nun 
an fast allen unseren Kursen ohne wei-
tere Kosten teilnehmen. 
Du möchtest nur einen Kurs besu-
chen? Dann ist die 10er Karte genau 
das Richtige, für 60 € kannst Du 10 
mal an einer Kursstunde teilnehmen.

Informationen und Preise
Eine Karte für alles!
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QiGong für mehr Energie im Alltag
Präventionskurs für Entspannung und Beweglichkeit

QiGong ist eine Bewe-
gungskunst aus China, 
die aus ruhigen, lang-
samen Bewegungen 
besteht. Dabei werden 
Atem-, Bewegungs- und 
Meditationsübungen mit-
einander verbunden. Dies 
fördert die Entspannung 
und das Wohlbefi nden.

Leicht erlernbare Übungen aus dem medizinischen Qigong stärken die 
Gesundheit, die Lebensenergie und das Immunsystem. Außerdem verbessern 
sie auf eine sanfte Art die Beweglichkeit des Körpers und die Haltung.

Dieses Angebot ist von den Krankenkassen zur Prävention anerkannt. Für 
einen Zuschuss kann ein Antrag bei der Krankenkasse gestellt werden. 
Die Kursgebühr beträgt 8,50 Euro für Mitglieder, 12 Euro für Nichtmitglieder. 
Dieses Angebot ist nicht Bestandteil der Kursfl atrate.

Dienstags von 18:00 – 19:30 Uhr, Kursleitung: Marion Frenzel
Für die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung in der Geschäftsstelle des 
ATSV Habenhausen erforderlich. Anmeldungen sowie weitere Informationen 
unter Telefon 80 60 751 oder per E-Mail an info@atsvhabenhausen.de.
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HURRA, nun geht es wieder los …

die ersten Lockerungen für Genesene und Geimpfte sind in Kraft, die Impfun-
gen schreiten voran und wir konnten das Einzeltraining vor nicht allzu langer 
Zeit hinter uns lassen. Etwas schwerer und ungelenkiger, aber dennoch hoch-
motiviert treff en wir uns wöchentlich immer

• montags um 19:30 bis 21:00 Uhr in der Steinsetzer Straße 10 sowie
• mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr und 
• donnerstags von 18:30 bis 20:00 Uhr in der Kästnerstraße 35.

Gerne möchten wir Euch unseren Neuzugang Alexander Wolff , der nach 
längerer Pause nun wieder bei uns trainiert, in einem kurzen Interview 
vorstellen. 

Moin Alexander, herzlich Willkommen im ATSV Habenhausen und zurück 
beim Karate. Seit wann bist du Vereinsmitglied und wie viele Jahre 
Karate-Pause hattest Du?
Moin! Vielen Dank euch! Seit Juli bin ich Mitglied im Verein und Karate-

Wiedereinsteiger nach mehr als 13 Jahren Pause. Es freut mich sehr wieder 
dabei zu sein, vielen Dank für den tollen Empfang!

Wie kam es denn zu so einer langen Pause? 
Jens (der Trainer AKS im ATSV) und ich haben damals viel Zeit im Training und 
auch privat gemeinsam verbracht. Wir waren praktisch jedes Wochenende auf 
einem Kampfsport-Lehrgang irgendwo in Deutschland. Mit einer gemeinsamen 
Freundin haben wir damals das J.A.M – Dojo gegründet. Eine sehr schöne Zeit, 
doch durch mein Studium musste ich damals umziehen und dann kam der 
Beruf und so musste ich damals meine Lebens-Prioritäten ändern.

Warum bist Du denn jetzt wieder eingestiegen?
In den vergangenen Jahren habe ich immer mal wieder an Karate gedacht. Mei-
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ne Frau Melanie ist über all die Jahre 
noch regelmäßig zum AKS-Training 
gegangen. So blieb der Kontakt be-
stehen und Karate immer in meinem 
Gedächtnis. 
Ich wollte  wieder diesen Ausgleich 
zu Beruf und Alltag haben. Außerdem 
war es für meine Gesundheit nötig, 
dass ich mein Sportpensum anhe-
be. Natürlich habe ich einige andere 
Sportarten und Fitnessstudios aus-
probiert, aber nie war etwas für mich 
dabei. Eines Morgens bin ich dann 
aufgewacht und habe beschlossen, 
wieder AKS zu trainieren. Also habe 
ich mir gleich einen Gi, einen Anzug, 
bestellt.

Du hast deine Gesundheit ange-
sprochen, ist Karate das Richtige 
für jemanden mit gesundheitlichen 
Problemen?
Leider habe ich in den Jahren so einige gesundheitliche Probleme angehäuft. 
Dazu kann Karate durchaus Verletzungen nach sich ziehen. Blaue Flecken 
gehören manchmal dazu, schwerere Verletzungen sind äußerst selten. Meine 
Trainingsintensität ist aber meine Entscheidung. Zudem achtet Jens als Trainer 
auf meine Belastung. Vor allem Koordination 
und Gymnastik helfen mir persönlich, meine Gesundheit zu stabilisieren. Das 
Training ist natürlich anstrengend, aber ich bestimme mein Pensum selbst, 
genau wie alle anderen im Dojo auch.

weiter geht’s auf der nächsten Seite
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Was gefällt dir denn am Karate?
Zunächst ist Karate ja ein Oberbegriff  für eine bestimmte Form des Kampf-
sports. Andere Formen sind Judo, Boxen, Kung Fu und so weiter. Karate unter-
teilt sich zusätzlich in verschiedene Stilrichtungen. Jede Stilrichtung hat eine 
bestimmte Ausrichtung und dadurch unterschiedliche Schwerpunkte. AKS ist 
eine dieser Stilrichtungen des Karate und heißt ausgeschrieben American 
Karate System.
Das AKS gefällt mir sehr, denn es beinhaltet nicht nur Schlag- und Tritttechni-
ken, sondern auch Würfe, Hebel, Bodenkampf, Fallschule und vieles mehr. Es 
gibt klassischen Waff enkampf und auch ungewöhnliche Waff en wie ein Schlüs-
selbund oder eine Zeitung. Wirklich spannend!
Dazu kommt der Trainingsstil von Jens, der mir gut gefällt. Jens schaff t es, die 
benötigte Konzentration immer wieder mit Witz aufzulockern. Es macht Spaß, 
in der Trainingsrunde auch mal herzhaft zu lachen und wenige Sekunden später 
wieder voll und ganz konzentriert zu sein. Das ist notwendig, um den Trainings-
partner oder sich selbst nicht zu verletzen. 

Also ist AKS bzw. Karate ein gefährlicher Sport?
Nicht wirklich, aber wie in fast jeder anderen Sportart gibt es Möglichkeiten sich 
oder andere zu verletzen. Der Unterschied beim Karate ist, wir wissen, dass 
Hebel, Würfe, Schläge und Tritte schmerzhaft sein können. Deswegen trainieren 
wir diese Elemente entsprechend vorsichtig. 
Jeder in unserer Trainingsgruppe ist auf seinem individuellen Fähigkeiten-Level. 
Manche fangen gerade erst an, manche sind schon lange dabei oder so wie ich 
Wiedereinsteiger.
In der Trainingsgruppe ist die Altersstruktur zwischen 29 und 70 Jahren. 
Manche möchten sich einfach nur locker bewegen und andere trainieren für 
Prüfungen. Ganz wichtig ist: Wir achten bei allen Übungen aufeinander. 

HURRA, nun geht es wieder los …
Fortsetzung von Seite 31
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Wenn ich mitmachen möchte, was muss ich denn können und vielleicht 
mitbringen?
Einsteiger und Wiedereinsteiger sind alle herzlich willkommen. Wir können nur 
keine Minderjährigen trainieren. Ansonsten ist natürlich der Wille, sich sport-
lich zu betätigen und zu lernen, notwendig. 
Der Anfang im AKS ist für manche schwierig, da ist die Koordination noch nicht 
ausgebildet. Wir wissen das aber alle und jeder Schwarzgurt hatte mal sein ers-
tes Training und hat gedacht: ›Das schaff e ich nie!‹ – hat er dann aber doch ;-)
Mitzubringen ist Sportkleidung, am besten zu Beginn eine lange Trainingsho-
se und ein Sportshirt. Erst wenn dir das Training gefällt und du dabei bleiben 
willst, wird ein Karate-Anzug nötig. Die Kosten hierfür sind nicht hoch. Einstei-
ger-Anzüge fi nden sich deutlich unter 100 € und Schuhe werden nicht benötigt.
Karate ist für jeden etwas und macht viel Spaß ;-)

Wir laden Euch herzlich ein, bei uns hinein zuschnuppern. Kommt einfach zu 
den obengenannten Trainingszeiten vorbei. Wir freuen uns auf Euch!

Sportliche Grüße

Alexander Wolff , Alexander Büschel und Jens Donat
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Matjesessen der Faustball-Oldies
Tradition und Erinnerung an erfolgreiche Zeiten 

Die Faustball-Oldies trafen sich um 
14.00 Uhr zum Aufbau für eine ge-
mütliche Runde mit 40 Personen. 
Es wurde ein Zelt aufgestellt und 
anschließend Tische und Stühle 
unter dem Carport für das Mat-
jesbuffet vorbereitet. Nach dem 
Aufbau wurde gegen 15.00 Uhr das 
erste Fass Bier angestochen und 
auf das Wohl zweier Geburtstage 
angestoßen.

Um 16.00 Uhr kamen unsere Frauen 
dazu und brachten viele schöne Salate 
für das Matjesbuff et mit. Jetzt wurde 
in der großen Runde viel über die 
guten alten Zeiten gesprochen, insbe-
sondere über alte erfolgreiche Faust-
ballzeiten. Bei Bier, Wein und Kurze 
verlief die Zeit rasend schnell.

Um 18.00 Uhr waren die Pellkartoff eln 
gar und Karin Marquardt hatte die 

Bei guten und 
auch lustigen 

Gesprächen verlief 
der Abend in einer 

gemütlichen 
Atmosphäre.

Nach gut einjähriger Pause fand am 05.08.2021 unser traditionelles Matjes-
essen aufgrund eines runden Geburtstages auf dem Sportplatz an der Kästner-
straße, statt. Gastgeber war Jürgen Schmidt.
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Speckstippe fertig. Somit konnte das 
Buff et gestürmt werden. Mit Matjes, 
Brathering und für einige Nichtfi sch-
esser Bratwurst waren alle Beteiligten 
begeistert. Zum Nachtisch gab es 
noch Schokoladenpudding mit Vanille-
soße. Nach dem Essen wurde abge-
deckt und das Geschirr abgewaschen.

Nachdem alle wieder auf ihren Plätzen 
saßen, wurde das Habenhauser Erd-
beerlied auf Plattdeutsch gesungen. 
Bei guten und auch lustigen Gesprä-
chen verlief der Abend in einer gemüt-
lichen Atmosphäre. Gegen 22.30 ging 

der schöne Tag dem Ende entgegen.
Am nächsten Morgen trafen sich 
einige Faustballfreunde zum Abbauen 
und Aufräumen.

Besonders bedanken möchte ich mich 
bei Alexander Svoboda und Michael 
Normann, die uns bei der Vorberei-
tung unterstützt haben.
Ein Dankeschön auch an unsere Frau-
en, für die vielen leckeren Salate.

Werner Paul
stellvertretender Abteilungsleiter 
Faustball
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AUS im DHB-Pokal
24:27-Niederlage gegen Dormagen

»Die Jungs sind bestens präpariert«, gab sich Trainer Matthias Ruckh optimistisch 
vor dem Spiel seiner Mannschaft gegen den Zweitligisten TSV Bayer Dormagen. 
Aber natürlich sei Dormagen der Favorit. »Mal sehen, ob es für uns reicht.«
Zunächst gaben die Dormagener den 200 Zuschauern, die für eine ausverkauf-
te Halle mit guter Stimmung sorgten, keinen Anlass, an eine Überraschung zu 
glauben. Nach neun Minuten stand es 5:1 für Dormagen, und die Gastgeber 
konnten einen Siebenmeter durch Bjarne Budelmann nicht verwerten. Doch 
Habenhausen arbeitete sich heran, glich in der 19. Minuten zum 7:7 aus und 
konnte in der 25. Minute sogar mit 8:7 kurzzeitig in Führung gehen. Nach dem 
Seitenwechsel sah Julian Kragesteen die Rote Karte. In Folge zog Dormagen bis 
auf 7 Tore davon, die Partie war vorentschieden.
Mit 24:27 endete das Spiel des Drittligisten ATSV Habenhausen gegen den 
Zweitligisten TSV Bayer Dormagen. »Ich bin schon enttäuscht, denn wir hatten 
die Chance aufs Weiterkommen«, resümierte ATSV-Trainer Matthias Ruckh. 
In sportlicher Hinsicht hilft der erfolglose Pokalauftritt dem ATSV gleichwohl 
weiter. »Es war ein richtiger Härtetest vor dem anstehenden Punktspielstart«, 
sagte Ruckh. Zufrieden stellte er fest, dass sein Team sich auch gegen einen 
klassenhöheren Gegner gut aus der Aff äre ziehen kann.

ATSV Habenhausen: Sommerfeld, Berdar; Fischer, B. Wähmann (2), Budelmann 
(5/1), Meier (4), J. Schluroff , L. Schluroff  (3), M. Wähmann, Rojahn, Hintke (6), 
Ahrens, Feller (2), Marien (1), Kragesteen (1)

Foto: Nils Conrad

Eine Woche vor dem Ligastart ging es in der ersten Runde 
des DHB-Pokalwettbewerbs für die 1. Herren um alles. 
Nach einer Modus Änderung gibt in Pokalrunde eins nur 
k.o.-Spiele und noch ohne Bundesligisten. 
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Männliche C-Jugend erringt Vizemeisterschaft
Landespokal im Beachhandball

Die Mannschaft begrüßte zu Hause, 
auf der neu gebauten Beachanlage, den 
TuS Komet Arsten, den HC Bremen, 
sowie die eigene zweite Mannschaft. 
Mit viel Kampfgeist gewann das Team 
alle Spiele. Ein gelungener Auftakt!

Bereits am nächsten Tag fuhr das Team 
nach Verden. Hier trafen sie auf die 
Teams vom Hannoverschen SC 1 und 
2, dem HC Bremen sowie dem Gast-
geber Verden-Aller. Die Mannschaft be-
legte im Punktevergleich den 2. Platz.
Das dritte Turnier fand beim Nachbarn 
TuS Komet Arsten statt. Das Team um 
Trainer Irek Faciejew erkämpfte sich 
hier einen weiteren Turniersieg und 
sicherte sich somit die Teilnahme am 

Landespokal im 
Beachhandball.
Der Landespokal 
fand am ersten 
Ferienwochenen-
de zu Hause statt. 
Die Habenhauser 
setzten sich gegen 
den TuS Komet 
Arsten, den HC 
Bremen und den 
Hannoverscher SC 

2 durch. Im letzten Spiel ging es gegen 
den Hannoverschen SC 1, die dieses 
Spiel für sich entscheiden konnten. 
Insgesamt betrachtet haben die Jungs 
tolle Leistungen gezeigt. Herzlichen 
Glückwunsch an die mC-Jugend zum 
Vize-Beachmeister sowie der mD-Ju-
gend zum Beachmeister!

Foto: Nils Conrad

Für die Qualifi kation zum Landespokal im Beachhandball musste auch die 
männliche C-Jugend im Vorfeld Turniere spielen, drei an der Zahl.
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Dazu haben sie im 
Vorfeld zwei Tur-
niere gespielt. Auf 
dem Qualifi kati-
onsturnier in Ver-
den erreichten sie 
den zweiten Platz. 
Nach Siegen gegen 
Verden 1 und 2 ge-
wannen sie auch 
gegen den HC Bre-
men. Im Endspiel 
verloren sie knapp gegen den Hannover 
SC. Gegen diesen Gegner hatten sie be-
reits auf einem weiteren Beachturnier in 
Damp knapp verloren. 
Auf dem eigenen Turnier, auf der gera-
de neu erstellten Beach-Anlage an der 
Kästnerstraße, blieben die Habenhauser 
Jungs ohne Niederlage und erkämpften 
sich hier den ersten Platz. 
Durch diese tollen Platzierungen quali-
fi zierten sich die jungen Handballer für 
das Endturnier, das am ersten Ferienwo-
chenende in Hannover stattfand. Gast-
geber war der ewige Konkurrent Hanno-
ver SC. Nach Siegen gegen deren zweite 
Vertretung und die SG Weserbergland 
kam es zum erneuten Aufeinandertref-

fen der beiden Spitzenteams. Doch die-
ses Mal blieben die Habenhauser Sieger. 
Aufgrund urlaubsbedingter Absagen 
einiger Jungen war die Mannschaft 
mit jüngeren Athleten aus der zweiten 
Mannschaft aufgefüllt worden, die sich 
stark einfügten und mit tollen Leistun-
gen überzeugten. Die Habenhauser 
Jungs gewannen den erstmals ausge-
spielten Pokal gleich bei der Premiere 
und zeigten, dass der ATSV Habenhau-
sen im Jugendbereich gut aufgestellt ist. 
Die Tatsache, dass die eigene männliche 
C-Jugend ebenfalls im Finale stand, be-
legt dies eindrucksvoll.

Thomas Krüger / Foto: Nils Conrad

Männliche D-Jugend des ATSV Habenhausen wird 
Beachmeister – Ligapokal der Beachhandballserie

Die Jungs der Jahrgänge 2009/2010 des ATSV Habenhausen haben sich den 
Ligapokal der Beachhandballserie in diesem Jahr gesichert.
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Fahrrad-Kanu-Tour ins Teufelsmoor
Abschlussfahrt einer seltsamen Saison oder Grundlagenausdauer mal anders? Wohl beides! 

Das Ziel: Ca. 50km entfernt, nördlich 
von Worpswede, mitten im Teufels-
moor. Aber schon am Bürgerpark riss 
das Feld auseinander. Die Gruppe 
Faciejew unternahm den ersten Aus-
reißversuch. Mit Erfolg! Die Verfol-
ger um die Gruppe Grieme wurden 
immer wieder abgeschüttelt. Und 
dann, bei Dammsiel im Blockland, 
musste der ›Besenwagen‹ das erste 
Mal retten – irreparabler Plattfuß. 
In Neu-Helgoland wollte man sich 
dann wieder sammeln. Doch jetzt 
war die Gruppe Reschke vollständig 
verschollen – off enbar sogar in ei-
nem Funkloch! Beim verzweifelten 
Versuch eine Abkürzung und da-
durch wieder Anschluss zu fi nden, 
standen am Ende fünf Jungs und ein 
Betreuer irgendwo im Nirgendwo 
des Sankt-Jürgen-Landes, zwischen 
Stacheldrahtzaun und unzähligen 
Fleeten. Zwei ›Besenwagen‹ muss-
ten kommen – zum Glück war neben 
dem des Teams Winter auch der vom 
Team Wiertzema noch in der Nähe, 
um die ›blaugelaufenen‹ Körper ein-
zusammeln. 

Irgendwann, 1½ Stunden später als 
geplant, waren dann aber alle auf dem 
Campingplatz an der Teufelsmoor-
schleuse. Jetzt noch duschen, Zelte 
aufbauen, grillen und schlafen.
Am nächsten Morgen ging es aber 
weiter, und wie es sich für eine richti-
ge Etappentour gehört ziemlich früh. 
Wieder auf die Räder, 20 Kilometer 
zum Kajakeinstieg in Ritterhude, und 
dann ab auf’s Wasser, die Hamme 
fl ussaufwärts. Für viele war es das 
erste Mal. Und das sah man auch: 
Insbesondere die Einer fuhren über-
wiegend im Zickzack von Ufer zu Ufer, 
aber nach einigen Kilometern ging es 
dann einigermaßen geradeaus. Erneut 
war es die Gruppe Faciejew, die dann 
ausriss. Wasserschlachten ohne Ende 
und mehrfache Enterversuche folgten, 
sechs Kajaks kenterten. Wieder war-
ten und sammeln in Neu-Helgoland, 
dieses Mal vom Wasser aus. 25 Boote 
blockierten den halben Strand, und fast 
alle der Jung-Talente hatten die Pause 
dringend nötig. Noch 7 Kilometer bis 
zum Ziel! Nach sechs Stunden paddeln 
war es dann aber genug! Der Grill wur-

Am Freitag, dem 9. Juli begann für die Abschlussfahrt der männlichen B- und 
C-Handball-Jugend: Ein Peloton von 36 Jungs und vier Betreuern strampelte los. 
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de angeheizt und die Blaugelaufenen 
bekamen allmählich wieder normalere 
Farbe ins Gesicht. Die Nacht war übri-
gens erstaunlich ruhig…
Aber vorbei war das Grundlagenaus-
dauertraining damit noch nicht. Nach 
wenigen Kilometern auf der Rad-
Schlussetappe am nächsten Morgen 
– immerhin wieder zurück nach Ha-
benhausen – musste der Besenwagen 
wieder zum Einsatz kommen, glückli-

cherweise reichte aber dieses Mal einer. 
Irgendwann waren dann aber alle in der 
Kästnerstraße. Von einem der Auswahl-
spieler wurde berichtet, dass er, kaum 
zu Hause, eingeschlafen und erst am 
späteren Abend wieder aufgetaucht ist. 
Wahrscheinlich war dies kein Einzelfall. 
Kurzum: Es war ein geiles aber auch 
richtig intensives Wochenende!

Jens Winter

Holger Bellersen wird Sportlicher Leiter
Ein Wechsel in der Handballabteilung

Wir freuen uns sehr, Holger Beller-
sen als neuen Sportlichen Leiter der 
Erwachsenenmannschaften gewin-
nen zu können. Er übernimmt zum 
01.09.2021 die Aufgaben von Frank 
Meier.
Zu den Aufgaben von Holger zäh-
len dabei u.a. die konzeptionelle 
Betreuung der Damen- und Herren-
mannschaften sowie die Organisati-
on eines fachlichen Austausches der 

Trainer*innen untereinander. Des Wei-
teren soll durch Holger der Übergang 
für die A-Jugendlichen in den Damen- 
und Herrenbereich gestaltet werden.
Die sportliche Leitung der 1. Herren 
liegt weiterhin bei Frank, der auch als 
Schnittstelle zur Habenhauser Sport-
marketing GmbH fungiert.
Abteilungsleiter Oliver Behn: »Wir 
wünschen den beiden viel Erfolg bei 
ihren neuen Aufgaben.«
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Tennis
Ein Rückblick auf die Sommersaison

Tennis war schon immer beliebt und gerade in Zeiten der Pandemie eine ge-
suchte Sportart. So konnte die die Tennisabteilung neue Mitglieder verzeichnen 
und Salina-unsere Trainerin-sogar wieder Damenmannschaften zum Training 
begrüßen.

Wie ist die Sommersaison verlaufen?
Junioren A: In einer starken 5er Gruppe zu bestehen und einen achtbaren 
dritten Platz zu erkämpfen ist eine gute Leistung, die Respekt verdient. So kann 
es weitergehen.
Junioren B: In dieser Saison war nichts zu gewinnen, die Gegner waren zu 
dominant. Unser Nachwuchs wird aber nicht aufgeben und künftig besser 
abschneiden.
Herren 30: Hier zu berichten macht Freude. Gleich zu Beginn wurde der erste 
Platz belegt und durch eine überzeugende Teamleistung bis kurz vor Schluss 
gehalten. Der Aufstieg in die Bezirksliga wurde denkbar knapp verpasst.
Herren 60: Auch der Auftritt der ›Senioren‹ konnte sich sehen lassen. Nach 
einer unglücklichen Niederlage im ersten Heimspiel gegen Anderten folgte 
ein klarer Sieg in Barsinghausen. Das folgende Auswärtsspiel in Meppen war 
geprägt durch Starkregen und musste etliche Male unterbrochen werden, was 
unserem Team gar nicht behagte; eine herbe Packung war das Resultat. Dass 
unsere Mannschaft mit Misserfolg umgehen kann, zeigte sich dann eine Woche 
später zuhause gegen Bentheim: Unsere Truppe bestach durch einen Kanter-
sieg und sicherte damit den Klassenerhalt.
Hobbyrunde Herren 50: Hier wird Spaß suggeriert, dabei ist Ehrgeiz und 
Wettkampfstimmung genauso vorhanden. Das bewiesen auch die engen Spiele, 
vor allem das Heimspiel gegen Beverstedt, das zwischen längeren Regenpau-
sen stattfand und knapp verloren wurde. Im Anschluss gab es natürlich nette 
Gespräche mit fairen Gästen.

Franz Helms
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Saisonplanung Tischtennis
Gespräch mit Sportwart Jens Arfmann

Sportwart Jens Arfmann berichtet im Gespräch mit Heike Groneberg über die 
Planung der Tischtennis-Abteilung für die neue Saison.

Die Mannschaftsmeldungen für die Saison 2021/22 sind erfolgt. 
Wen hast du gemeldet?
Zur Saison 2021/22 wird die Tischtennisabteilung mit einer Damen-, 

zwei Jugend-, sechs Herren- und einer Seniorenmannschaft antreten. Von 
der Verbandsliga Nord bis zur 3. Kreisliga können wir allen Spielerinnen und 

Spielern das passende Angebot machen.

Gibt es Zu- oder Abgänge in den Mannschaften?
Ali Mohammadpour verlässt die erste Mannschaft, dafür kehrt Jamal Huseini 
zurück.

Freuen sich alle auf die Wiederaufnahme des Punktspielbetriebes oder gibt es 
Vorbehalte?
Die meisten Spielerinnen und Spieler freuen sich. Gleichwohl gibt es bei 
einigen weiterhin Vorbehalte und Ängste. Inzwischen nehmen viele wieder am 
Trainingsbetrieb teil, jedoch längst nicht alle.

In einigen Ligen gibt es eine Änderung im Spielmodus. Um was geht es dabei?
Während die Herren mit 6er Mannschaften spielen, treten die Damen, die 
Senioren sowie die Jugend zu viert an. Bereits vor Corona kam es immer wieder 
vor, dass Mannschaften nur zu dritt antreten konnten. Das nun zur Anwendung 
kommende Braunschweiger System bietet bessere Möglichkeiten für den Fall, 
dass eine oder sogar beide Teams lediglich zu dritt antreten. Die Entscheidung, 
mit wie vielen Personen gespielt wird, muss dabei erst kurz vor Spielbeginn 
getroff en werden. Es entstehen bei diesem Spielsystem keine Nachteile, wenn 
eine Dreier-Mannschaft gegen eine Vierer-Mannschaft antritt. Die Summe aller 
Spiele beträgt immer zehn, die alle ausgespielt werden. Tritt eine Mannschaft 
nur zu dritt an, wird nur ein Doppel ausgetragen.

44 TISCHTENNIS Andreas Mündl · Tel.: 0160/6546847 
andreas.muendl@web.de



Was erwartest du von der kommenden Saison?
Nachdem auch viele der jüngeren Spielerinnen und Spieler inzwischen geimpft 
sind, bin ich zumindest optimistisch, dass wir die Saison durchspielen können.
Weil es lange Zeit keinen geregelten Trainingsbetrieb gab, sind die jeweiligen 
Spielstärken jedoch schwer einzuschätzen. Daher hoff e ich zunächst ganz 
schlicht, dass alle Mannschaften sich in ihrer jeweiligen Liga halten können.
Wenn dann das eine oder andere Team um den Aufstieg mitspielen kann, wäre 
das natürlich sehr erfreulich.

Vielen Dank für das Gespräch!
Fotograf: Georg Bödeker

»Die meisten Spielerinnen 
und Spieler freuen sich. 

Gleichwohl gibt es bei 
einigen weiterhin Vorbe halte 

und Ängste. Inzwischen 
nehmen viele wieder am 

Trainingsbetrieb teil, jedoch 
längst nicht alle.«
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Turnen im Werdersee
Abschlusstraining einmal anders

Die Turnerinnen des ATSV Habenhausen haben einmal mehr ihre besondere 
Kreativität bewiesen. Zum Abschlusstraining vor den Sommerferien trafen sich 
die Turnerinnen im Alter ab 12 Jahren mit ihren Trainerinnen Christin Loroff  und 
Kerstin Janson am Werdersee.
Angesichts der warmen Temperaturen lockte das Wasser. Da kam die Idee auf, 
das airtrack im Wasser zu beturnen. Alle Mädchen sind sichere Schwimme-
rinnen, dem Vorhaben stand nichts im Wege. Mit viel Spaß und Engagement 
wurde das Sommerabschlusstraining also auf das Wasser verlegt. Die wackelige 
Unterlage forderte noch einmal die völlige Konzentration der Mädchen, die 
diese zusätzliche Herausforderung mit Bravour bewältigt haben. Und wenn es 
zu anstrengend wurde, war die Abkühlung in greifbarer Nähe.
»Das war ein passendes Abschlusstraining nach Wochen des outdoor-Trainings 
selbst bei Kälte und Regen«, freute sich Trainerin Janson. »Die Mädchen haben 
unter den Corona-Einschränkungen eine bewundernswerte Kreativität und ein 
tolles Engagement gezeigt.«
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DANKE CLAUDI!

Bereits seit 2005 spielte Claudia Hell-
mich in der Mixedgruppe jeden Frei-
tagabend zusammen mit uns Volley-
ball. Schon hier haben wir stets eine 
engagierte Helferin und Spielerin ken-
nen und schätzen gelernt. Ob es um 
Pommesbudendienst, Gartenarbeit, 
Streichen von Umkleideräumen oder 
wie zuletzt die Herrichtung der Be-
achanlage geht. Claudia ist immer zur 
Stelle.

Als 2014 die damalige Trainerin der 
Jugendmannschaft Peng ihren Rück-
tritt bekannt gab, war es für Claudia 
selbstverständlich, die Mädels »nicht 
im Regen stehen zu lassen«. Ab sofort stand sie zweimal in der Woche und 
an so manchem Wochenende für die Spieltage in der Halle und coachte die 
Jugendlichen. 
2015 erwarb sie die Trainerlizenz Volleyball, um den Mädels noch besser die 
Grundlagen beibringen zu können. Über fünf Jahre gehörte Claudia zur Trainer-
stammbesetzung.

Nun nehmen wir ihren Abschied vom aktiven Volleyballsport zum Anlass, uns für 
ihre jahrelange Trainer- und Betreuertätigkeit zu bedanken.
Auf Feiern und Arbeitsdiensten werden wir sie aber hoff entlich noch häufi g sehen.

VIELEN LIEBEN DANK CLAUDI für dein Engagement in und für die Volleyball-
abteilung.

Silke Roggenkamp
– Abteilungsleiterin –
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Wer uns sucht – wir sind am ›Strand‹

Anfang Mai standen wir noch am Anfang der Planung, im Juni wurde bereits 
der erste Ball geschlagen. Habenhausen hat nun einen zweiten ›Strand‹.

Ohne den großen körperlichen Einsatz der vielen Helfer*innen ständen wir ver-
mutlich noch immer vor einer großen Sandkiste. Aber so konnte die neue Be-
achanlage bereits voll umfänglich in den Trainingsbetrieb der Volleyballer*innen 
integriert werden. Ein besonderer Dank an die vielen ehrenamtlichen externen 
Helfer*innen und die vereinsinternen Mitglieder. 
Bedauerlicherweise wurde die Wochenliga-Beach von Verbandsseite aus auf-
grund zu geringer Teilnehmermeldungen abgesagt. Somit konnten wir unsere 
neue Anlage leider noch nicht im ›scharfen‹ Betrieb testen. Doch im Training 
ist sie mittlerweile fester Bestandteil und eine willkommene Alternative zum 
Hallentraining unter Corona-Aufl agen im Sommer.

Ein Saisonabschlussturnier wird auf jeden Fall noch angestrebt, bevor wir 
nächstes Jahr ein regionales Turnier ausrichten.

Maik Menkens (Bericht und Foto)
– stv. AL Volleyball –
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Hallenumbau ermöglicht weitere Volleyballangebote
Interessenten für männliche Jugend & Herrenteam sowie Übungsleiter Volleyball gesucht

Das große Interesse an dieser dynamischen Teamsportart begründet die Erwei-
terungen. Seit dem Ende der dritten Coronawelle wächst die Volleyballabteilung. 
Insbesondere das Interesse sowohl der männlichen Jugend als auch der Herren 
ist stark gestiegen. Auch die Mixed-Mannschaften verzeichnen Zugänge. Um 
dieser Nachfrage gerecht zu werden, wurde Ende August die Halle Kästnerstra-
ße für eine Woche gesperrt und neue Feldmarkierungen aufgetragen. Je nach 
Verfügbarkeit von Übungsleitern beabsichtigen wir, ab September jeweils eine 
männliche Jugend sowie ein Herrenteam in den Trainingsbetrieb zu integrieren.
Du hast Lust ein neues Team als Trainer oder Spieler aufs Feld zu führen?
Dann bist DU GENAU RICHTIG bei uns – die Volleyballabteilung des ATSV 
Habenhausen.

Schau rein unter https://www.atsvhabenhausen.de/abteilungen/volleyball/ oder 
melde dich direkt bei Silke Roggenkamp oder Maik Menkens per Mail an 
Volleyball@atsvhabenhausen.de.

Eure Abteilungsleitung Silke Roggenkamp und Maik Menkens

M welcome@creastil.de
T  0151 21675797

Konzeption | Gestaltung | Umsetzung
Medienpartner für 

mit Attraktivität, guten Ideen & 
der passenden Taktik

PUNKTEN!PUNKTEN!PUNKTEN!
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Spielplan Bezirksklasse 2 Bremen/Lüneburg 
fi nalisiert
Die 1. und die 2. Damenmannschaft eröff nen jeweils die Saison mit einem 
Doppelspieltag vor eigener Kulisse.

Am Samstag, 13.11.2021 kommt es ab 15:00 Uhr zu einem Doppelspieltag 
beider Damenmannschaften. Unsere 1.Damen beginnt die Saison gegen zwei 
Teams aus dem Umland, VSK Osterholz und TV Hambergen. Die 2. Damen 
muss sich gegen die Stadtrivalen TV Walle und BTS Neustadt beweisen.

Spieltage 1. Damen 2021

Spieltage 2. Damen 2021

Liebe Fans, seid dabei und freut euch mit uns auf den Saisonstart und 
unterstützt eure Damen lautstark von den Rängen aus!

Maik Menkens
– stv. AL Volleyball –

Tabellen von der Verbandsseite des NWVV

52 VOLLEYBALL Silke Roggenkamp · Tel.: 0163/811 22 88 
volleyball@atsvhabenhausen.de



Neue Sponsoren Volleyball

Mit der ÖVB Vertretung Giuseppe Carrera aus Arsten haben wir für unsere 2. 
Damen eine starke Unterstützung für den Saisonauftakt gewinnen können. 
Im neuen Design geht es nun auf die Punktejagd. 

Auch unsere Volleykids profi tieren von 
einem engagierten Sponsor. Die Kids 
freuen sich über ihren neuen Look, ge-
stellt durch das Architekturbüro dt&p 
aus der Überseestadt und können es 
kaum erwarten als Einheit wieder auf 
dem Feld zu präsentieren.

Maik Menkens
– stv. AL Volleyball –
Fotos: Nils Conrad
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Vereinszeitschrift des Allgemeinen Turn- und SportVereins Habenhausen e.V.

Geschäftstelle: ATSV-Halle Kästnerstraße

Öff ungszeiten: Montag 17.00 – 18.30 Uhr
Nur außerhalb der Ferien
dienstags bis donnerstags 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr

Telefon/Fax 0421 80 60 751 / 0421 80 60 752

Postanschrift: Kästnerstraße 35, 28279 Bremen

E-Mail: info@atsvhabenhausen.de

Web: www.atsvhabenhausen.de

Sportplatz: Kästnerstraße

Sportstätten: Bunnsackerweg, Kästnerstraße, Steinsetzerstraße

›DIE BRÜCKE‹ erscheint vierteljährlich. Der Bezugspreis ist 
mit dem Mitgliedsbeitrag abgegolten.

Herausgeber: ATSV Habenhausen e.V.

Gestaltung & 
Layout: Bekim Berlajoli · welcome@creastil.de

Redaktion: Heike Groneberg (V.i.S.d.P.)

Anzeigen: redaktion@atsvhabenhausen.de

Bankverbindung: Sparkasse Bremen 
Konto-Nr. 105 05 82
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info@atsvhabenhausen.de @atsvhabenhausen

0421 80 60 751 @ATSVHabenhausen

Kästnerstraße 35, 28279 Bremen @ATSVHabenhausen

www.atsvhabenhausen.de www.atsvhabenhausen.tv

KONTAKT

www.atsvhabenhausen.de
Tel.: 0421 8060751
Fax: 0421 8060752

Anne Peper
Buchhaltung
anne.peper@
atsvhabenhausen.de

Corinna Wiedekamp
Geschäftsstelle
corinna.wiedekamp@
atsvhabenhausen.de

Sabine Siemer
Geschäftsstelle
sabine.siemer@
atsvhabenhausen.de

Frank Meier
Leitung Geschäftsstelle
frank.meier@
atsvhabenhausen.de




